
 

 
 

 
 Monbijoustrasse 61 Telefon 031 301 90 50 

 3007 Bern  info@smv-asloca-asi.ch 

 

Bern, 1. Dezember 2017     Medienmitteilung 

 

Referenzzinssatz 

Die Eigentümer wurden um 15 Milliarden Franken entlastet – die 

Mietenden zahlen drauf  

Die Eigentümer zahlen heute dank einem Durchschnittszins für die Hypotheken 

von 1.56 Prozent 15 Milliarden weniger Zinsen als 2008. In dieser Zeit sind die Mie-

ten aber um weitere elf Prozent angestiegen. Der Mieterinnen- und Mieterverband 

empfiehlt den Mieterinnen und Mietern, eine Mietzinssenkung zu verlangen, wenn 

sie dies seit der letzten Senkung des Referenzzinssatzes noch nicht getan haben.  

Das Bundesamt für Wohnungswesen hat heute Morgen den Referenzzinssatz publiziert, 

der nach der Senkung vom Juni bei 1.5 Prozent bleibt. 2008 lag er bei 3.5 Prozent. Wäh-

rend die Eigentümerinnen und Eigentümer 2008 noch rund 30 Milliarden Franken an Zin-

sen bezahlten, hat sich diese Summe 2017 auf 15 Milliarden Franken halbiert. In der glei-

chen Zeit sind die Mieten immer weiter gestiegen. Mietrechtlich gesehen handelt es sich 

um eine massive Umverteilung zu Ungunsten der Mieterhaushalte. Mieterinnen und Mie-

ter sollen eine Mietzinssenkung verlangen, wenn sie dies nicht bereits getan haben, denn 

bei einem Anstieg des Referenzzinssatzes warten die Vermieterinnen und Vermieter nicht 

lange mit einer Erhöhung des Mietzinses zu.  

 

Es lohnt sich, dem Vermieter zu schreiben: Ein 

Mietzins von 1500 Franken, der noch auf dem 

Stand eines Referenzzinssatzes von 2 Prozent 

ist (2015), sollte um rund 80 Franken pro Mo-

nat gesenkt werden, was im Jahr mehr als 

1000 Franken ausmacht. Die Mietzinssenkung 

ist noch viel höher, wenn der Mietzins seit mehreren Jahren nicht gesenkt wurde. Auf 

www.mieterverband.ch gibt der Mietzinsrechner Auskunft über das Senkungspotential. 

Seit dem letzten Juni haben mehrere Zehntausend Mieterinnen und Mieter den Rechner 

benutzt und viele von ihnen den Senkungsbrief ausgefüllt und heruntergeladen.  

 

Für weitere Auskünfte:  

Carlo Sommaruga, Präsident, 079 221 36 05  

Balthasar Glättli, Vizepräsident, 076 334 33 66  

Marina Carobbio, Vizepräsidentin, 079 214 61 78  

Michael Töngi, Generalsekretär, 079 205 97 65 

http://www.mieterverband.ch/

